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Kinderwunsch für Regenbogenpaare: So
erfüllt ihr euren Traum!

Online-Infoabend der Next Fertility Klinik informiert am 4.
Februar 2025 gleichgeschlechtliche Paare über

Kinderwunsch und Samenspende.

Bregenz, Österreich - In Österreich wird der Wunsch nach
Kindern für gleichgeschlechtliche Paare zunehmend greifbar. Die
Kinderwunschklinik Next Fertility IVF Prof. Zech in Bregenz bietet
speziell für weibliche homosexuelle Paare umfassende
Beratungen an. Am Mittwoch fand ein Online-Infoabend statt, bei
dem die ärztliche Leiterin Adriane Damko den Teilnehmerinnen
mit Rat und Tat zur Seite stand. Sie erläuterte, wie sich die
Bedürfnisse von gleichgeschlechtlichen Paaren im Vergleich zu
heterosexuellen unterscheiden. Während heterosexuelle Paare
oft medizinsiche Unterstützung suchen, benötigen lesbische
Paare meist eine Samenspende, um ihren Kinderwunsch zu
erfüllen. Die Kosten hierfür müssen sie häufig selbst tragen, da
staatliche Zuschüsse nur bei medizinisch bedingten
Unfruchtbarkeiten gewährt werden, wie VOL.AT berichtet.

Kinderwunschbehandlungen nach
Gesetzesreform

Seit der Novellierung des österreichischen
Fortpflanzungsmedizingesetzes im Jahr 2015 haben auch Frauen
in gleichgeschlechtlichen Partnerschaften das Recht auf
Kinderwunschbehandlungen. Diese Reform hat das Angebot in
der Klinik erheblich erweitert, denn die Behandlung
gleichgeschlechtlicher weiblicher Paare ist mittlerweile ein fester
Bestandteil der täglichen Praxis geworden. In Bregenz steht der

https://www.vol.at/vom-kinderwunsch-zur-regenbogenfamilie-wie-homosexuelle-paare-eltern-werden-konnen/9196348


Personenkreis nun vor der Wahl eines Samenspenders, der
vielfältige optische Merkmale mitbringen kann, aber es sind
keine persönlichen Eigenschaften wie Charakter erfasst. Zudem
wird betont, dass die Ansprüche an die Spenderwahl variieren
können, ohne dabei zu „exotischen Wünschen“ zu führen,
berichtet kinderwunsch-blog.com.

Für die rechtliche Anerkennung als Mütter müssen die Paare
eine eingetragene Partnerschaft oder eine Ehe eingehen. Damko
empfiehlt das ROPA-Verfahren, bei dem eine Eizelle befruchtet
und der anderen Mutter eingesetzt wird. Die aktuelle
gesellschaftliche Akzeptanz für LGBTQ+-Familien nimmt zu, was
sich auch in der steigenden Nachfrage nach
Kinderwunschbehandlungen widerspiegelt. Die Sichtweise hat
sich in Vorarlberg stark gewandelt, sodass die Klinik zunehmend
Anfragen von homosexuellen Paaren verzeichnet, die ihren
Traum von einer Familie verwirklichen möchten.

Details
Ort Bregenz, Österreich
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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